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E r k e n n t n i ß .

Das k k. Landcsgericht Wie» in Strafsachen hat
Kraft der il)m v^i, Sr. Apostolisch,» Majestät ucr>
liehencn Amtsgewalt lider Antrag ocr k. l. Slaats-
anwallschafl e'lannt. raft der I»l,a!l del nachsiehend
verzeichneten DrnelschrifllN die nclienlm auglfnl.'rtcl!
Vcrlircchcn oder Vergehe» begründe, und vert'indet
l'iemit nach § 30 des Prc^csetzes vom 17. Dezem«
l>er 18l^2 dcö Vcrlwt ilir^r weiteren Verdrcilllng:

llU!!,. î< î,0,s»>, 18A). <— We^cn Verbrechen dcö
Hochuerralyeö § s>8 ü. l>. und c. nnd der Majestats-
dllcirignnss tz (i3 St . G. (Erkenntniß vom 7. Mai
I M I . Z. 1025/7315.)

Die nationale Prcsse in Itli l icn uc»n 182!^. l>iö
1800 nl!d die Kilüst der Rebels». Zwei Schnftei,
«on Piero (5ironi. Aüü den, Ilalicnischcn üdeiftht
und mit einem Por- »»d Nachwort von i.'ndnuu'a
W » g . Leipzig, F. A. 'UrockhanS 1803. — Wegcu
Vcrl'rcchcn deö Hochoerr.nhcö ^ 5)8 n. d. und l). mid
der Ewruna. der oss^nllichcl! 3inl)e § 0<> St . G. (El-
lclultuil^ vom 7. M,ii 1^03. Z, 2332/10940.)

Erzherzog Johann nnd seine Zcil. Von ^. Mühl-
bach. 4. 2tt'll). Erzherzog Johann als Neichöucrivcser.
1 und 3. Vand. Berlin 1803. Vei Ollo Ianke. —
Wegen Verbrechen der Beleidigung von Milglicdern
dcö kaisr»l. Hanfes § 04 St. G. (Eikennt»iß vom 7.
Mai 1803. Z. 2017M27.)

Znr Staatsglsundheilspsiege. Ernst.' Worte a»
die biirgl. Gesellschaft uon Dr. Eonarb Ncich. Leipzig.
Vci Otlo W,gand 1801. — Wegen Verbrechen der
Slörnog dir öffentliche» Ruhe § 05 lit. :,. S t . G.
l>»d Vergehen rcr Alifieiznnq gegen Neligionödiener
(Ert'sn»lnch uom 7. Mai l.803. Z. 10444049.)

^ux jnclli<lul<>! <!, :»lx <'.m^m<5. ^ululicn <!<>
l^!l!>!l>0 <!ll 5»l»llM.v l>ic<''n!>!>l<> <>» l'olou»<> z,l,l' <)c-
^>IK'"<j!!i »'<>>! l>l<« ij<>s'lic>n. l'elpzig Wolfgang Gerhardt
l^U'i, — Wegen Vcil'nchen der Slöinng der öffenl«
^"^» N»l)c i? 65 l i i . ll. S t . G. (Ellcnnlllip vom 7.
Mai l . ^ . Z. 2531/119^3)

Daö il»lergrhe»dc Papstthuin. Alö Widerlegung
der Schrift: «Schild gegen femollchc Gcs,1̂ osse altcr
nnd ncncr ^ügen. Von E. Siegfrlel'. Gemeinfaßlich
"nd frcidcnlelifch delenchlet. Vo» Emst Zorn. Dorl-
mn„d l ^0 ! . V»l E. ^. Kri'gcr. - - Wegen Vrrgl-l,?»
der Änfreizlii'g gegen den salholischen ^lernö tz 302
St. G. mW der Veleidignng der katholischen Kirche
H 30.^ S l . G. (Ellenniniß von, 7 Mai 1803. Z.
1988/9233.)

^'orenel,. Grisellen und Demi-Mondc RnplandS.
Vo» 'Andrcj Iwanow. ^. ^'icferliüg. London 1>>01.
Nen.-nd nnd Komp. — Wegen Vergehen gegen die
öffcmliche Sittlichkeit § 510 St . G ' (Erlennlnip
vom 7. Mm 1863. Z. 2370/11101.)

Das ^cbcii lind sieden der Lorltlenwclt. Plniscr
Skizzen l,'0ü Alfred Dclorqxe mit 12 Bildern u»l
Iml)l!!dvnck. Sondcröhansen. G, Nrnse, 1801. —
^l'rgcl'eü glgen die öjfcnlliche Sitüichkeit 8 510 St .
G. (Erkcnntlno vom 7. Mai 1803. Z. 2371/11102,)

Geinnnü, trln nnd, gewissenhaft nach rer Naln:
vrzricknet. Zwei Th'ilc. Boston 1802, Reginald. Ehe-
^nficld. — Wegen Vetgchcn gegen lie ösftntllchc
^iillichlcit § 510 St. G. (Erkennliiü) vom 7. Mai
^ 0 3 . Z. 2083/12872.

Dieses ErkentNiiiß ist nach tz 10 des Glsetles
"der das Strafucrsnhrcil in Piepflichen vom 17. De>
zeml'er 1«<;2 öffeoiüch aü îschlage» nnb dnrch das
Anüsl'l^ll liino z» m.ichsi,.

Wien den 7. Mai 1803.
Der k. k. l.'a»deSglrichlö Piäsidcnt:

Scharschmid >»,. s>
Der k. k. R.'ihösekralcr:

P a n m i n g e r n>. j».

3- 83.^ n
Ausschlieszende Privilegien.

Am 10. Jänner 1803.
1. Daö dem Anton Ehmaun auf eine Verbcsse.

^>l'g scincr priuüegirt gewesenen Orfen nnd Hc,dc
'"" l rm 21. Jänner »802 c,theilte anöfchließeiice Pri-
^'leglnin ouf rie Dauer dcö zweiten I^.'lcs.

2. Daö dcl'.l El'gkl, Alcr^nder Ronviirc .n«f die
^lUldnng einer Wasscrhcl'maschinc nnlcrm 19. Iani'er
^ ' '2mhci l te anüschl>c0endc Prioileginm anf dle Dancr
pes zweilels. drüjcn, rierle» nnd simftcn IahnS.

3. Daö dcm Wenzcl Sai l^n aul cuic Vcr^1,c^
^'" l l leimr priuilcgirlfn Voruchinng zur Erzens,»!!g
" ° " ^amcnesiegcl» nnternl 27. Dezemder 18i)5 crlhciüe
^lchlicßrnbe Privilegium anf die Danl i 0cs ach'cn
>!al)rtö. ^

4. Das dem Alerander Adrian Despl6allf anf
die Elfindnng einer anf alle Sloffc lind Gewerbe an»
wendkaren Drnckniclhode mit oc» hlcdci i» Anwendung
lommenren mcchamschcn Vollichtungen unterm 2, Zc»
lirnar l802 ertheilte anöschließende Privilegiliin ans oic
Dancr rcö zweiten Jahres.

Am 12. Jänner 1803.
5. DaS dem Mathieu ^oniö Michel DcScoulurcs

anf eine Verbcssernng an den Schnßwaffcn unlcrm
12. Februar 1802 ertheilte ausschließende Priuillginm
auf die Dancr des zweiten Iahiev.

0. Das dem Anloine Vanlier anf die Entdeckung
eincS Verfahrens, einen Faserstoff auö Banmlinde und
Blättern zn erzeugen nnlcrm 29. April 1802 ertheilte
anöschlleßenoe Privilegiunl auf die Dauer des zweiten
Jahres.

Am 10. Jänner 1863.
7. DaS dcm Friedrich Edmnnd Thode auf die

Ersindnng eincS Apparates zum Auüprcssen der glüj«
sigkcit ans diclsinsslgcll Sudsi^nzcn Nüierm 22. Jänner
1802 tllhcille aosschllependc Prwilcgmm auf die Dauer
des zweiten, drillen und uicric» Iahrcs.

8. Dl.^ dem Inda Wähle auf eine Verdess.rung
in Vorliereiinng dcr ^emeu», Schaf« und Baumwoll-
stoffe zum Färben und Drucken unterm 28. Jänner
1801 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
dcö dlillcu und vicnrn Jahres.

9. Das dem David Franz Ludwig Buchet anf
die Eifmdung einer Rotations > Maschine unterm 24.
Felirnar 1800 ertheilte ausschließelide Privilegium alif
die Dancr des vierten Jahres.

Am 13. Jänner 1803.
10. DaS dcm Earlo Ponti auf die Etfnidnng

eineü sogcnannltn AlelhoscopS unterm 11. Jänucr
18<!2 ertheilte auSschliel)cndc Priuileginm anf^ic Daner
de,6 zweitcll Jahres.

Wenzel Kolt hat sein Priulleginnl vom 25. Jän-
ner 1801 anf cine Verlicsfcrmig der Hennsuwnn'schcu
Dreschlnaschlne an Johann Boschek. Mechanilcr in Htlat«
tat«, übertragen. Zugleich wurde dieses Privilegium anj
die Datier des dritten Iahns verlängert. Diese Ueber-
lriiguug. soil'ic t»>c Vcrlaligeruug wurde im Plioile-
gleii'R'cgülcr vorschriflmäßig ellntgislrirl.

Z. ^ l l . ll (^) Nr . 45.

«5- d i s t.
sonder k. k. Notoriatö-KannncrfürKärlttsn

wird yicmit bekannt gemacht:
E6 kömmt in Folge Erlasses deö k. k. hohen

Instizminist^iumö vom 7. April l . I . , Z. .'W2l,
die durch die Resignation des k. k. Finanzprokura-
turö- Konzipistcn in Tcmcsvar D r . I o h . Kapcllcr
erledigte Notar ie l le , mit dcm Amtssitze in
Patcrnion, zu besehen.

Die Bewerber um diese Stelle haben il)re
gehörig belegten Gesuche, worin sie sich über
die im H. 7 dev Notariats - Ordnung vom Ül.
Mai lv55, Z. !N R. G. voigeschliebenen Ei-
genschaften auszuweisen haben, und zwar Be-
amte durch ihre AmlSvorstehmlg, Notare und
Notariatö-Kandidaten auä andern Sprengeln
durch die Notariatö-Kammer, welcher sie unter»
stehen, ?ldvokaten und Advokaturö - Kandidaten
durch lhre vorgesetzte Advokaten 7 Kammer und
den Gerichtöhl/s l . Instanz, ,n dessen Sprengel
sich dieselben befinden, binnen 4 Wochen, vom
Tage der dritten Einschaltung dieses CditteS tu
diese Zeitung, bei dieser k. k. Notariatö-Kammer
zn überreichen und in dem Kompetenz-Gesuche
auch anzuführen, ob und in welchem Grade
der Bewerber mit irgend einem Beamten des
e. k. Bezirksamtes Paternion verwandt oder
verschwägert sei,

Klagenfurt am 4. Mai l8tt».
Z. 2! 7. a (2) Nr. 294U-

K u tt d m a ch u u g.
Am 2«. d. M. , nämlich am Pfingstdinstage

Vormittag um 8 Uhr werden die städtischen
Wiesen bei l^i l . ie, am Kleingraben und in
I^itliuvil ^ u l i l l auf <l nacheinander folgende
Jahre verpachtet werden.

Pachllusiige werden eingeladen, um die be-
stimmte Etuude auf den benannten Wiesen zu
erscheinen.

Stadlmagistral Laibach am 16. Mai I8tiit.

Z. 205. n (3) Nr. 2778.
V e r l a u t b a r u n g .

I n der Gemeinde Großgaber des Bezirkes
Sittich, ist der Hebammenposten mit dcm Ge-
halte von 42 si. öst. W. aus der Bezirkskasse
zahlbar zu besetzen.

Jene geprüften Hebaminen, welche diesen
Dienstposten zu erhallen wünschen, habe« die
dotumencirtcn Gesuche bis l5». künftigen Mo-
nates Juni bei dem gefertigten Beznksamte zu
überreichen.

K. k. Vczitksamte Sittich, am ll). Mai ltt«3.

Z. 216. a (2) Nr. U8l1.

Kundmachuust.
Von dem k. k. Bezirksamte Großlaschizh,

wird bekannt gemacht, das; die neuerliche Ver-
pachtung der den hiesigen l l Gemeinden ge-
hörigen Jagden auf den 2. Juni l. I . Vor«
mittags l> Uhr in hiesiger Amtskanzlei statt-
finden wird, wozu die berechtigten Pachlliebhaber
eingeladen werden

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, am 28.
April IttUö.

Z. 2»2. « (2) Nr. 98.
Kundmachung.

Bei der k. k. Forstverwaltung der in politischer
Sequestration befindlichen Illouza und Weißen-
selser Waldungen zu Radmannsdorf ist eine
Forstwartstelle mit einem jährlichen Gehalte von
Alw fi. und cinem Quatiergelde von :w si. öst.
Währ. zu besetzen; dtese Bedienstung hat n^r
als zeitweilig zu gelten mW gewählt keinen An-
spruch auf Pension, Provision oder sonstige Ber-
sorgling.

Von den Aspiranten wird verlangt: Die
Nachweisung der mit gutem Erfolge abgelegten
Staarö-Prüfung für daö Forstschuh- und technisch».'
Hilfspersonale, oder ausnahmsweise die Verpflich-
tung diese Prüfung innerhalb zweier Jahre nachzu^
halten, ferner einige Gewandtheit im Conzept-
und Rechnungsfache, die vollkommene Kenntnis,
der deutschen und trainischen Sprache, so wie
eine tüstlgc für den Forstschuhdienst im Gebirge
taugliche Körperkonstitntion.

Bew.rbcr haben ihre eigenhändig geschriebe-
nen Gesuche unter weiterer Nachweisung über ihr
Alter, ihre bisherige Dienstleistung, Befähigung
und moralisches Wohlverhalten binnen 4 Wochen
bei dem gefertigten k. k. Amte einzureichen.

Von der k. k. Sequestrations und Forst-
vcrwaltung der politisch sequcstrirtcn
Illouza und Weislenfelser Waldungen.

Radmannädorf am l6. Mai I8UK

Z !>1^. ( l ) Nr. »!w.

(5 d i k t.
' Von Seite des gefertigten Krcisgerichtes

wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
dasi man nach den ErgebiMen der gepflogenen
Erhebungen die hicrorlige Bürgersfral, Franziska
Schekula, geborene Turk vlll^l) Pintarza als
Verschwenderin zu erklären, sie unter Kuratel
zn sehen und derselben ihren clgcnen Ehegatten
Josef Schekula, Faßbinder und Hausbesitzer zu
Neustadtl 8ul) Hs.-Nr. 2 l 3 als Kurator aufzu-
stellen befunden habe.

Neustadtl am 5. Ma i l8l»3.

Z. U4U. n ( l ) Nr. 5 «5.
<§ d i k r.

Das k. k. Kreiögericht zu Neustadll gibt hie-
mit bekannt:

Es sei in der Exekutionäsache des Herrn
Eduard Bchaffer, als ausgewiesenen Erben nach
Hrn. Johann Nep. Schaffer von Weinbüchel,
Hr. gegen Josef Schepii) von Neustadtl, wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche ddo. !2 . Oktober
I « 5 4 , Z. 2!)!)8, schuldigen 5M»si. E. M. oder
5,25 ft. öst. W. sammt Nebcngebühren, in die
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exekutive Versteigerung des, dem Exekuten ge-
hörigen, im Gnmdduche der Stadt Neustadt!
8uli, Rk t f . -Nr , 1W liegenden, am 14. August
?«5tt auf « W si. (5. M . oder «30 si. ost. W.
gerichtlich geschätzten Hauses sammt Garten ge-
williget worden, und werden hiezu die Termine
auf den 1U. J u n i , 24. Ju l i und 28. August
l. I . jedesmal Vormittags N> Uhr mit dem
Anhange bestimmt,daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungsweise hintangegeben werden wird.

Die Lizitationsbedingnisse, das Schahungs-
protokoll und der Gl'undbllchöexttakt können in
den gewöhnlichen Amtsstunben in der dießge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Neustadt! am 5. Ma i l ^ t .

Z"^08. (3) ^ " N^.^053".
O d i k t.

Von dem k. k. Vezirksamtc Treffen, als Gericht,
wird bekannt aemachs. dnst ülier Anslichcn des Franz
Meschan ^on Sleiül.'ach. in die Reassuliiirllllg der
n>it dießgerichtl>chem Bescheide vom 26. Juni 1^62,
Z. 11.^9. bcrcilö bcwlUi^lcn und sislirten exekntirc»
Flill)icllliig des dein Johann Ier^in uon Ältenmarlt.
licbörigen, im Grnndlinche des Gntes Weinl'üchel l?ul>
Ncklf.-Nr. 7 0 ^ Url i -Nr. 2 0 ^ uorkommcnden
gerichtlich auf 50 fi. licwertheten Mergrundeö yc-
williget wurde, und zu deren Pornahme die ncncrli»
chcn Tagsal)nnge» alif dcn 30. Mai, auf den 30
Juni und auf den 31. I. I . früh um !1 Uhr in der
Ocrichlskanzlci mit dem Anhange I'cstimmt woiden,
daß dic Ncalilät nur bei der leßlcn Fcilliiclnna, auch
unter dcm Schät)lingsiuerlhc an den Meisilucttudcu
hintanqesscdcn werde.

K. k. Aczirköamt Tressen, als Gericht, am 10.
März 1863.

Z. 909. (3) ^ Nr. 032.
E d i k t .

Von dcm k. k. iUezirksamte Treffen. als Ge-
richt, wird dem Ioliann Krcssou uon Sagoriza
lind seinen altfällissen Rechtsnachfolgern unl'claunlcn
Ansenllialteö hiermit erinncn:

Es l'abe Johann Smollizh uon Trögern, wider
dieselben dic <Naqc anf (5'rsinnnq und Umschreibung
der im Ginndlmchc der Herrschaft Scisrnbcrq >̂>I> '̂ «»i».
Nr. 1^2. vorkoinmenden Wcina,arlenrea!itä'l in iiißiy»
I>er̂ . >ul) l.i,'l,<>«. 27. März d. I , , Z. C3Z. lucramts
cin^ebrachl, worülier zur mnndlichcil Verhandlung die
Tagsahnn^ anf den 28. Jul i 1863 früh i) Uhr mit
dem 'Anhange des ^. 2!) a. G. O. angeordnet, u»d
deu Geklagten wegen ilires unbekannten '?Iilfentl'al!es
der Johann Supl)anzhi;h von Ol'cidorf, alö ^inuloi'
n«l n<?lil>» ans ihre Gesalir und KoNen lestellt wurde.

Dessen werden dilsclben zn dem Ende verständiget,
dost sic allenfalls zn rcchlcrZeit ftlbst ^u erscheinen, orcr
sick einen anderen Sachwaller zn bestellen mw anher
uambast zu machen l'aben, widrigcns diese Rechtssache
mit dem aufgestellten ssnralor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tressen, als Gericht, am 28.
März 1863. ^ ^

Z. 924. (3) Nr^ 3434
E d i k t .

I m Nachhange zum Edikte vom 6. Februar 1863,
Z. 607. wird erinnert. dc,si in der Erekutionssachc
der Frau Frau Frauzisla Noltuik und des Hrn. Richard
Ianl-schilsch, Vormünder der mind). Josef I^ollnit'schrn
Erben von i^ibach. gegen Hrn. Anton Sterlc von
Prem i'l lo. U>5><) si. a,n 27. Mai l863, frnl>'^ Uhr >
1)icran,!ss zur l l l . NcalseilbietüNg geschrillen wiro.

K, k. Bezirksamt Feistrin, als Gericht, am 28.
^lpri l 1863. ' ' I

Z. 97(1. (1)

Sogleich
zu b^lchm ist im 1. Stocke des Hauses
9«^r. H A V am skaan eine Wohnung mit
v io r Zinnncrn sammt allen erforderlichen
Ncbcnlor'alitäten.

Für Michaeli
ist daselbst im : l . Stocke ein Quartier mit
vier Zimmern, einem Dienstbothenzimmcr,
Spacherdküclx, Holzlege, Speise- und Dach-
kammer zu vermiethen.

Dieses Hans
wird zugleich mit dem Bemerken zum K a u f e
augc t rage t t , daß der Kaufpreis b i l l igst
festgestellt' ist und unter den ftlittstigsten
Bedingungen abgezahlt werden kann.

Nähere Auskunft ertheilt der Hauöad-
ministrator in der Nosengafse Nr. l l 4 im

- 2. Stocke.

Ei^cl'süsl Uiillvzl'ichüi'll liil't sich l-i,,' (5br>'. dcn
gcchrlen Tamcn <'.n.;nz>î '». dcift sie alic vc'ikomnieix
dcn Arbc,ttn im Wci^'äl'cn. Schlin^cn und Weist-
slickcn übernimmt. Iüdcm sie nm zalilrciche Anflrä^e
billet, verspsicht sie billige »nd schulde Acdicnung.

Änch werden i'edrmädcben aufqenommell.

wohnhaft Deulschr - Gasse )̂ir. tft«'., ^. Stock liasscnseitö.

Z '.'38, (3)

I n Nnteefchischka Nr .«»
ist eine schone Wohnung,
nöthigcnfalls auch als Sommer-
wohnung sogleich zu beziehen.

'Anfrage daselbst.
Z. 896. (3) .

sin Körnten l,ci Eiseukappcl Post Völin'rmarkt).
Die dicßjährigc Inllnng »>nd V^sendlui^ des ail^mcin l'llicbttn Fellacher Tauerb runnens

hat l'cgoinisn.
Jede Zlasche ist mit cincr Zmnkapsll. woranf der Name nnd Jahreszahl slsichllich gemacht, rersehen '

Tic Bade md Trink-Knr begiiult <un 15. Mm.
Um vorgekommenen Wol,'ni,Nl',smangs! zu l'e^egneü. wn,dcn dnrä, einen zweckniäöigen Zul'an die

Z<mmer l'edenlcnd v.rmcl>rt. »nd kann-sonnt allcn Ilnsoidernngen enlsprochsn lvcrdcn.
Mit der demnächst zu rröffllenden Kärnlner Eisenbahn, fährt man I'is zlir S t a t i o n K i i hns to r f

nnd von da ab i n >R S tunden mit Pos! - Stellwa»icn nach Fcllach.
Da6 D'pot von ol'i^cm Sanerdriiiilirn frischester Füllnnss bcsindel slch l>ci den Herr»

O. «L. ^««il»»»<;^ «k? ^ttl°«>o in Laibach, Deutsche Gasse N r . 1?7,
der 5<Icinoerschlciß l>ei oln'ger Firma, wie anch in der

Spezerei- und Eisenwarenhandlung der 8z,. ek V. W»^88l»«;k, Theatergasse Nr. 42.'
Eine Kiste mit !^5 Flaschcn l, 1 ' ^ MaL fosict si. . l . — .
Die cin^elnc Flasche '. . . deiio „ ' —. !> , .
Eine Fiiste mit 3<'> Flaschen : > ' . . Maß j ^ « , . > . . . 4 7 0 .
Die e i n M e Flasche . d M . j ^ m Knrgcl)rm.ch gcc.^ntt ' « ^ ^ ^

^nöknnstc iU'ev Fellach iverecn auf daö l'cicilwill i^Nc l'on ol'igen Firinen crlhcilt.

Vic Vadc - Inhalum^.

SeidlHz-Pulver.
I Central-Dcrfcnduni^'-Dcpot: <Apoll)ckc ,,.unn S l^rch" iu HVien. l
» Z u r Ä)c>achill»st. „ Jede Tckacl i tv l dcr vu,l m i r c r ^ l i f t t e» Se id l ih -cpn lver ist ^,l»!l Nntev- l
n schiel? von äl)nlichcn (^r^nf tu iss l l l m i t mciuer S c l u l ^ ü a r t l ' »üd N u t . r f t l n i s t vcrsclicu nn!» a«f l
8 j rdem die cinjelue Pulverdosie' «lnlschlicsiclldc» w r i yc l l P n p i e r das.^e«l!l;cichen „Mv l l '<8 V e i d l i k - >
» P u l v e r " i n Wasserdruck crsichlli l<, qcniacht." «
« Prciö cincr vcvsi^lilon Ori.qinalschlichtd 1 s!. ^') lr. öft. W. — O'>bra»ch?-?linvcisii!ici z„ alll'il Sprachen. l
» Dicsc Pulver bchnnptcil dm'ch ihvl̂  anstcrordonttichc, in de» mami^sl',!Ugsttn ^iilli'ii rvprc>l>lc Vivtsailillil^ iinicv k
V sauüntlichrii Ini<hn' l'fiaun.Nn Haiiöar^lii'im unl'cstrüN'n,dl>n crstrn '.Ilang; N'ir ds,i» l'irll' Taichüdc cnw all>.'N Thnlcn
3 dl^ ^ruszrii jtinsnl̂ ich',''.'« un^ vorliss>r!!dc ^aüIsciflUngoschveU^n di^ dolaillirlcil i>l'achn'̂ si!!!ssri! darl'il'tc!!. dns; divide»
» dci ha l i i tnc l i c r Vrrstc,ft snil >i, Nni,n'vdail l ichlc i l n»d >3>,'dbl cnin ' i i , srrn^' ln'i Vi rli i» p M i , l i i e ren -
z I rnn lhc i > r n , N er >,' rnlo i d r n, H ov;! lc> pf c u , nc l >.' ö s c n .ss ̂  ̂ ' s s ä) m crzs», BIulco, ia, c st in,irr^, ssichtarli l', c li
« <̂  l i r d r r - A s fec l ionen, rudlich dci Niilassc '̂ ur Hystevi»', Hypochondr ie, cindan cru dc>» ^ r r c h r r i ;
3 n, s, n>. niit drin besten Vrfolc; niisM'mdet nicrdeii i»id dic imchl»al!ic,s!r>i Hnlrcsilltatü licscrwi.

» ^ ) ^ l t ' ^ d ' I ( ! l ' l l ' >>' Aaibach dei Hcrri, ^'iN»t»k!!«) M « ^ c ^ . Apolbckcr „znm ôldencn Hirs^'ci."
z t tzör; : /^i/tTtt/-/. (^nrkfe ld: /<>,>,/. /j<>« /̂< .̂v. Golschee: ./".v. /<,'<»<,.
l V^eustadtl: Vion,. /i/T^,>/,'n. . / „ . v t / / j i , </mtt/tn. M ippach : / l i i / . / )</x, /v.
> Durch obissc Firma ist auch zn brzichm da<<

' Gchte Dorsch-Leberthran-KeZ.
3 ? i c rciustc »iid »virlsanisir Sorte Mrou' inaltsmni aus Äcrsjcu iu Norwea,rn.
l Icdc Boutci l lc- is i zum Uulcrschi^ you andrrn ^^«' lhrai isortcu mi t mciucr Schutzuiartc vcrs^hcu.
l Prcic« euicr sinuzcu Boutcitt^ in'bst Gcbrauc!>c<auwoisllUli 1 f l . N0 lr . , eiucr halbru 1 f l . iist. W .
! Daö cchtc D ^ r s c h - ^ c b e r t h r a l l - V c l wird mit dem lüst^n Erfolss nuglwcudct bci B r u s t - uud L u u g c u -
l l r a u l h c i t c u , S c r o p h c l u uud R a c h i t i s . (5c> h^ilt dic licraltotstcu G i c h t - uud r h c u m a t i s c h c l l Vc idru , so
! nuc chrouischc H a u t a i i c s c h l ä s i r .
! Tn'se rciustr uud wirlsamstc al lrr l ' lb l ' r ihraU'Cortcu N'ird durch dic sora,sä<tigstc Eiustuuiuluuss uud Au5schci-
I duuss von Dorschfischcu «n'wouucu, '.jüdych durchliui« kriucr chcnnschru ^x'haudl i iu^ uuttrzoa,cu, i n d r i u dic, i u d c u
l O r i ssiual f l a s c h c u c u t h a l t c n c <F^lüs,sisslcit sich c>auz i u d c m s c l b c n nus>cschw ächt cu p r i i u i t i v r u
l >')Ust'audr d c f i u d c l , w i r s ic a u s d v r H a n d d c r N a t u r u u m i t t c l l i a r h c r v o r g i u g .

! Aro lhr f rv und chl-nnschl-r Product tu-Fabr i laut i u Wicu . , >

N . - ^ I Z ^ !F ' V. ' '̂  ' ' ^' ! '^ ' ' "«-«^-.L2^"3k

" " HH ! -Z ? ' ' - ' ',̂ 'Ä.> .ZK. « . ° . . ^ . . . .d . . . . H^ ^ ' ^


